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eines der wichtigsten Feste unserer Gemeinde Lindwedel stände dieser Tage an, 
das Maifest mit Aufstellen des Maibaums am 01.05.2021. Leider muss unser 
traditionelles Dorff est auch im zweiten Jahr infolge ausfallen und so bleibt uns nur 
das Schwelgen in Erinnerungen. Was uns spontan dazu einfällt: Tolles Wetter, bis 
zu 1.000 Besucher, ausgelassene Stimmung, das Aufstellen des Maibaums durch 
den Sportverein, der Kuchenverkauf durch die Laienspielgruppe Lampenfi eber, der 
Bratwurststand der Feuerwehr, das Drängeln am Bierwagen, die Auftritte der vielen 
Tanz- und Musikgruppen, die Hüpfburg für die Kinder - um nur ein paar der tollen 
Attraktionen zu nennen. 

Alles ist immer großartig und liebevoll durch den Heimatverein organisiert. Es ist ein 
fröhliches Fest von Lindwedlern für Lindwedler, bei dem Gäste von überall immer 
herzlich willkommen sind. 

Wir freuen uns mit euch allen, das Maifest im nächsten Jahr ausgiebig zu feiern. 
Lasst uns bis dahin ruhig die ein oder andere Anekdote der Vergangenheit genießen.

Bleibt alle gesund und habt viel Spaß beim Lesen unserer neuen Ausgabe!

Veronika, Julia & Christian
Redaktionsteam Unser Dorf-Echo

VORWORT

LIEBE LESERIN UND LIEBER LESER,
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Bei Lindwedels Rhododendren müssen 
spätestens Anfang Mai auch braune 
und vertrocknete Knospen entfernt und 
in die braune Tonne entsorgt werden. 
Nicht auf den eigenen Kompost geben! 
In den Knospen fi nden sich nämlich 
die Gelege der Rhododendren-Zikade. 
Diese Schädlinge würden sonst im 
Juni/Juli die Blütenknospen befallen. 
Da hilft nur rechtzeitig wegschneiden.

Übrigens: Ein Besuch im Rhododend-
ron-Park in Bremen ist derzeit beson-
ders empfehlenswert. Und bei Fernweh 
nach asiatischen Ländern hilft eine 
Safari im Botanika mitten im Park zu 
den Ursprungsländern des Rhododen-

Um wenigstens etwas Gemeinschafts-
gefühl zu Ostern zu erlangen, hatte 
Volker Braumann eine schöne Idee für 
die Schützenkinder. Er legte eine Scha-
le mit weißen Deko-Ostereiern vor das 
Schützenhaus, sodass sich alle Kinder, 
die an der Aktion teilnehmen wollten, 
welche abholen und zuhause individuell 
bemalen konnten. Die bunt bemalten 
zurück gebrachten Eier hing er dann 
am Schützenhaus auf. 

OSTERAKTION AM SCHÜTZENHAUS RHODODENDREN PFLEGEN IM MAI

SCHÜTZENVEREIN LINDWEDELER BEETKLUB

Speckendamm 9
29690 Lindwedel

Mobil: 0151 51158493
info@paladino-handwerk.de 
www.paladino-handwerk.de    

ALLES AUS
MEISTERHAND!

Maurerarbeiten
Fliesenarbeiten
Sanierungsarbeiten
Trockenbauarbeiten
Reparaturarbeiten
An- u. Umbauten

Volker Baumann ist stolz…

drons – sofern LockedUp: 
www.botanika-bremen.de

Eure
Karin Wallner 
Beetklub Lindwedel

Rhododendronblüte im Lindwedeler 
Garten

…auf die selbstbemalten Ostereier der Schützen-
kinder am Schützenheim.
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FÖRDERVEREIN FÖRDERVEREIN

Die Grundschulzeit ist die wohl prä-
gendste der gesamten Schullaufbahn. 
Um diese Zeit so besonders wie mög-
lich zu gestalten, ist der Förderverein 
der Grundschule Lindwedel im stän-
digen Austausch mit der Schulleitung. 
Kreative Ideen für einzigartige Projekte 
werden gerne erarbeitet und umge-
setzt, um den Schülern auch in dieser 
schweren Zeit das Beste zu bieten.
Wenn wir dieses Schuljahr einmal 
Revue passieren lassen, so ging es 

FÖRDERVEREIN GRULI

tischlerei-gleue.de

mehr v
om 

    le
ben

Terrassendächer
Wintergärten

Beschattungen
Glas-Faltwände

Fenster
Türen

Service

Im Nettelfelde 15  •  29690 Lindwedel
  05073/7090  •   info@tischlerei-gleue.de

DAs Lamellendach

Der Förderverein GruLi (von links): Joana 
Engel, Lars Engehausen, Tanja Joreck, Eik 
Bürger, Katja Voigt und Martin Herrmann

bereits in den Sommerferien los. Eine 
neue Küche, die teils durch den För-
derverein gespendet und teils von den 
Kindern (beim Waldlauf) selber erlaufen 
wurde, konnte in die frisch gestrichene 
Räumlichkeit einziehen. 
Ebenso wurde schon vor Beginn der 
Ferien an einem Plan B für die Einschu-
lung gebastelt. Für die Lehrerinnen und 
den Schulleiter stand von vornherein 
fest, es muss trotz der aktuellen Maß-
nahmen ein unvergessliches Erlebnis 
werden und die Bereitschaft, statt 

w w w. c o n s u l t - i h m e . d e Te l .  0 1 7 9  – 4 8  9 0  1 3 2  
H a n n o v e r s c h e S t r . 1 2                      2 9 6 9 0  L i n d w e d e l

Heilpraxis für Psychotherapie

Psychologische Beratung

Hypnose-Therapie

Neurographik

Te l .  0 1 7 9  4 8  9 0  1 3 2  
S t r . 1 2                      2 9 6 9 0  L i n d w e d e l

ü Stress und Burnout
üDepression
üÄngste und Phobien
üTrauma
üGewichtsreduktion
üRauchentwöhnung

einem Durchgang zwei Einschulungen 
durchzuführen, wurde zu keiner Zeit 
in Frage gestellt. Damit alle Regeln 
eingehalten werden konnten und die 
neuen Schüler dieses Ereignis mit mehr 
als einer Person erleben durften, wurde 
kurzer Hand der Kontakt zu Zirkus 
Rasch hergestellt. Die bauten uns ein 
Zirkuszelt auf, damit witterungsun-
abhängig und mit genügend Abstand 
eingeschult werden konnte. Ein wun-
dervolles Erlebnis für alle Kinder! Zirkus 
Rasch hat sich sehr über die Spende 
des Fördervereins gefreut.
Zusätzlich konnte neues technisches 
Equipment angeschaff t werden. 
Moderne Flachbildfernseher und eine 
hochwertige Kameraausstattung er-
möglichten den Zuschauern von jedem 
Platz im Zelt die komplette Show best-
möglich zu verfolgen.
Zur Weihnachtszeit wurde diese In-
vestition dann erneut eingesetzt. Auf 
das Weihnachtskonzert zu verzichten 
ist an der Grundschule Lindwedel 
keine Option. Kurzer Hand wurde ein 
Weihnachts-TV Studio gebaut und alle 
Kinder konnten ihre gelernten Gedichte 
und Lieder vortragen. Die Aufzeichnun-
gen davon konnten alle Angehörigen zu 
Hause genießen.
Über die Weihnachtsferien wurde 
allen Kindern ein Rätsel zur Verfügung 
gestellt. Dieses erfüllte nicht nur den 

Zweck, die Wartezeit auf Weihnachten 
zu verkürzen, zusätzlich gewannen alle 
Teilnehmer tolle Preise. Vielen Dank an 
die großzügigen Sponsoren.
Bei der Zeugnisausgabe haben alle 
Schülerinnen und Schüler zwei Loop-
Masken im GruLi Design vom Förder-
verein erhalten.
Auch wenn dieses Schuljahr etwas 
anders war als alle Jahre zuvor, haben 
wir viele Dinge erreicht. An dieser 
Stelle möchten wir uns gerne bei der 
Schulleitung, sowie allen Lehrkräften, 
Mitarbeitern der Schule und besonders 
dem Orgateam und allen Eltern bedan-
ken, die uns immer tatkräftig unterstüt-
zen. Ebenso bei allen Mitgliedern des 
Fördervereins, die uns fi nanziell unter-
stützen. Selbstverständlich kann auch 
jeder der keine Kinder an der Schule 
hat Mitglied in unserem Förderverein 
werden.
Wir sind gespannt was wir in Zukunft 
noch schönes für unsere wirklich be-
sondere Schule tun dürfen…

Eure Joana Engel vom
Förderverein der Grundschule 
Lindwedel

Schulleiter Martin Herrmann präsentiert mit 
den Grundschülern die GruLi-Masken

Das Zirkuszelt zur Einschulung 2020 vom 
Zirkus Rasch

Die neue Technik für die Musicals und 
Veranstaltungen der Grundschule
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FUSSBALL

Natürlich ist in Zeiten des Lockdowns 
wie aktuell nicht an Fußball zu denken. 
Alle Anstrengungen der Politik dienen 
dazu, die Pandemie in den Griff  zu 
bekommen und das Ziel ist ganz klar, 
durch Impfungen die Herdenimmunität 
erreichen. Wir Fußballer stehen da 
absolut hinter, wollen aber auch gern 
bereit sein, wenn der Amateursport 
wieder startet. Deshalb planen wir als 
fußballerischer Silberstreif am Horizont 
den Bäckerei-Vatter-Cup 2021 von 
Montag, 26.07.2021 bis Sonntag, 
01.08.2021. Wir bieten wieder unser 
bewährtes Hygienekonzept aus dem 

BÄCKEREI-VATTER-CUP 2021 G-JUGEND DES SV LINDWEDEL-HOPE

Tel.: 05071/96 19 11
Mobil: 0175/296 63 26

E-Mail: info@heide-grill-team.de
www.heide-grill-team.de

Unsere Spezialität:
„Brasilianisches Churrasco“

Heide-Grill-Team
Jetzt schon weiterdenken!

Wie wäre es mit einem kulinari-
schen Highlight für Ihre private
Veranstaltung oder Betriebsfeier?

Jetzt bei uns buchen
und einen der begehrten
Termine sichern…www.Steuerberatung-Lindwedel.de

 Steuerliche Beratung von Privatpersonen und Unternehmen
 Unterstützung bei betriebswirtschaftlichen Fragestellungen
 Individuelle Fortbildungen und Seminare im Bereich 

Rechnungswesen, Buchführung und Besteuerung

…so nah, …so persönlich, …so gut!

www.energiewert-bauen.de

ENERGIEWERT BAUEN

Packende Duelle 2020 mit den Siegern…

JUGENDFUSSBAL

letzten Jahr und wollen sowohl das 
Turnier für Bezirksligateams als auch 
das Turnier für Mannschaften der 
1. Kreisklasse ausrichten. An den 
sechs Turniertagen 2020 konnten wir 
so insgesamt rund 2.000 Zuschau-
er und Aktive begrüßen. Eine stolze 
Zahl bei tollem Fußballwetter mit den 
Siegern SVN Buchholz beim Turnier 
der 1. Kreisklasse (im Finale 10:9 
nach Elfmeterschießen gegen unsere 
2. Herren vom SVLH) und unserer 
1. Herren beim Bezirksligaturnier (im 
Finale 4:1 gegen TuS Davenstedt). 94 
Treff er gab es während des Turnieres 
in 12 Spielen inkl. Elfmeterschießen 
zu bestaunen. Wir hoff en, euch mit 
diesem Ausblick ein wenig Appetit auf 
tollen Fußball zu machen. Notiert euch 
gern den Termin, wenn es dann die 
Situation erlaubt, haben wir zusammen 
wieder unvergessene Fußballabende 
auf unserer Sportanlage.

…SVN Buchholz und …Lindwedel (hier mit Engin Kiy)

Die stolze G-Jugend aus dem Bereich 
Jugendfußball des SV Lindwedel-
Hope. Einmal wöchentlich trainieren 
unsere kleinen zukünftigen Fußballprofi s 
mit ihrem engagierten Trainer Sebastian 
(Seppel) Keune. Die G-Jugend spielt 
im Spielmodus Funino. Während des 
wöchentlichen Trainings immer Frei-

tag von 16 bis 17 Uhr geben sie auf 
unserem schönen Sportplatz alles. In 
unseren Jugendmannschaften geht 
es nicht nur um den reinen Fußball. Es 
geht um Sport und Spaß, soziale Kon-
takte und Gemeinschaftsgefühl, sowie 
respektvollen Umgang und Fairplay. 
Interessierte Mädchen und Jungen der 
Jahrgänge 2014 und jünger sind beim 
nächsten Training herzlich Willkommen. 
Infos dazu gibt es von Sebastian Keu-
ne unter 0152-53724185.
Zudem werden ehrenamtliche Trainer 
gesucht. Solltest DU Spaß am Fußball 
und an der Arbeit mit Kindern haben 
und uns als Trainer unterstützen wollen, 
so melde dich gern! Ansprechpartner 
sind Sabrina Borchers unter 0152-
08787518 und Thomas (Toto) Klette 
unter 0177-3430044.

Trainer Sebastian Keune mit seinen Nachwuchs-
kickern
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SCHIEDSRICHTER

Mit Karl Religa und Bennet Kammann 
hat der SV Lindwedel-Hope zwei 
neue Schiedsrichter in seinen Reihen. 
Jugendleiterin Sabrina Borchers und 
Herrenspartenleiter Julian Thomas 
sind stolz darauf, dass der Verein nach 
einigen Jahren ohne aktive Schieds-

DIE NEUEN SCHIEDSRICHTER VON 
SV LINDWEDEL-HOPE

richter durch den Einsatz von Björn 
Wiggers nun nach und nach erste 
Erfolge in der Nachwuchsarbeit feiert. 
So erfüllt Lindwedel erstmals wieder 
die Vorgabe des Heidekreises, für jede 
Herrenmannschaft (aktuell sind es drei) 
einen Schiedsrichter zu stellen. Björn 
Wiggers ist es wichtig, dass die beiden 
Jungschiedsrichter langsam herange-
führt werden. „Karl und Bennet werden 
behutsam als meine Assistenten in der 
Kreisliga aufgebaut.“ berichtet Wiggers, 
„Sie werden eigene Erfahrungen an der 
Pfeife bei Jugendspielen machen und 
so Schritt für Schritt zum Schiedsrich-
ter reifen.“ Björn Wiggers selbst wird 
die beiden bei ihren Spielen begleiten 
und coachen. Alle freuen sich bereits 
auf die ersten Einsätze. Interessierte 
Mädchen und Jungen, die das jun-
ge Team unterstützen und erweitern 
wollen, melden sich bitte per Mail unter 
wiggersbjoern@gmx.de

Jungschiedsrichter Bennet Kammann (links) 
und der erfahrene Referee Björn Wiggers

IMPFBERICHT

Gefühlt haben wir in Deutschland 
aktuell eine sehr verunsicherte Wahr-
nehmung des Impfangebotes durch 
die widersprüchlichen Angaben zu 
den einzelnen Impfstoff dosen und den 
Herstellern. Im internationalen Ver-
gleich wirken wir laut Medienberichten 
als Industrienation eher zerstritten als 
mit klarem Plan. Ist dieses Urteil denn 
aber wirklich gerecht? Wir haben im 
Heidekreis unser Impfzentrum in Bad 
Fallingbostel und so baten wir um den 
unabhängigen persönlichen Impfbericht 
zweier Paare aus unserer Gemeinde 
Lindwedel. Sowohl Wolfgang Schmidt 
aus Hope mit seiner Maria als auch Ire-
ne und Gerhard Grams aus Lindwedel 
wurden im Impfzentrum Heidekreis in 
Bad Fallingbostel geimpft. Beide Paare 
mit dem Impfstoff  von BioNTech-Pfi zer.
„Natürlich waren wir sehr aufgeregt auf 
unserer Fahrt nach Bad Fallingbostel“, 
berichtet Gerhard Grams. „Wir waren 
viel zu früh vor Ort, wollten ja nichts 
falsch machen und schlimmstenfalls 
zu spät kommen.“ In Bad Fallingbostel 
ist aber alles durch die Bundeswehr 
bestens organisiert, „fast zu gut“, wie 
Wolfgang Schmidt aus Hope berich-

IMPFBERICHT

tet: „Wir wurden von den Soldaten in 
Empfang genommen, herzlichst be-
grüßt und super vom Eingangsbereich 
bis zur tatsächlichen Impfung begleitet. 
Die Sicherheitsvorschriften sind enorm, 
die Herzlichkeit bleibt aber nicht auf 
der Strecke.“ Irene Grams ergänzt, 
„unsere Familie hat sich schon Sorgen 
gemacht, wie alles abläuft und ob wir 
überhaupt alleine zur Impfung fahren 
sollen. Das ist aber kein Problem, 
selbst wenn man Unterstützung vor 
Ort benötigt, es ist für alles gesorgt.“ 
Beide Paare sagen übereinstimmend, 
dass sie sich das Drum und Dran viel 
schwieriger vorgestellt haben, danken 
ausdrücklich der Bundeswehr und den 
Ärzten vor Ort für ihr Feingefühl und die 
Hilfsbereitschaft. Gerhard Grams fügt 
mit einem Augenzwinkern hinzu, dass 
„die Soldaten natürlich als erstes meine 
Frau Irene nach dem Aussteigen aus 
dem Auto unterhakten, bevor ich selber 
zur Stelle sein konnte. Das hätte ich 
vor vielen Jahren nicht geduldet.“ Beide 
feiern in diesem Monat am 23. April 
bereits Ihre Diamantenhochzeit und wir 
sagen: Herzlichen Glückwunsch!

Irene und Gerhard Grams

Wolfgang Schmidt und Maria
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Steckbriefe

Alter:        62
Wohnort:  Lindwedel
Beruf:        Rentnerin

Was war dein größter persönlicher Erfolg? 
Ich bin eher positiv denkend. Ich hatte 

einige Erfolge im privaten und im berufl ichen 
Leben, auch in der „Sportkarriere“. Es gab 
natürlich auch Misserfolge, die aber über-

schattet wurden. Allgemein ist mein ganzes 
Leben ein Erfolg.Alter:         55

Wohnort:   Lindwedel
Beruf:           Kunden-

betreuer im 
Vertriebsinnen-
dienst

Adam ErdmannAngela Schleufe

VGH Vertretung
Luhmann & Piskorz GmbH

Heerstr. 40

29693 Hodenhagen
Tel. 05164 91111 Fax 05164 91112
Mobil 0172 3161925
www.vgh.de/heidekreis
heidekreis@vgh.de

Steckbriefe

Marlis Schlicht 
     Rechtsanwältin in Lindwedel 
 
      FA für Miet- und WEG-Recht 
 FA für Bau- und Architektenrecht 
 
    www.kanzlei-schlicht.de 
 

Wie würde dein perfekter Tag aussehen?
Aufstehen bei Sonnenschein, gemüt-

liches Frühstück, Fahrradtour mit Harald 
und zur Belohnung ein alkoholfreies Weizen

Woher man mich aus dem Dorf kennt:
ich bin Schriftführerin bei Lampenfi eber
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INTERVIEW

NACHFAHRE DER SCHLACHT VON WATER-
LOO UND BEKANNTER DER LEGENDÄREN 
SCORPIONS

Nähe ist einfach.
Weil wir für Sie da sind.

Besuchen Sie uns in den Geschäftsstellen 
Lindwedel und Schwarmstedt oder  
rufen Sie uns unter 05161 601-0 an.

ksk-walsrode.de
Kreissparkasse
Walsrode

s

In unserer Reihe Inter-
view treffen wir immer 
wieder auf Personen 
aus unseren drei 
Dörfern der Gemeinde 
Lindwedel, die etwas 
zu erzählen haben. 
In dieser Ausgabe 
sprechen wir mit Nor-
bert Thiele aus dem 
Wochenendgebiet in 
Lindwedel.

Hallo Norbert, vielen 
Dank dass du für 
ein Interview bereit-
stehst. Wann bist du 
in unsere Gemeinde 

gezogen und was war der Grund dafür?
Meine Frau und ich kannten das Wochen-
endgebiet in Lindwedel schon Ende der 
70er Jahre und waren hier immer gern zu 
Besuch. 1982 haben wir dann die Chance 
ergriffen und sind nach Lindwedel gezogen.

In welcher Form hast du dich dann als 
Neuling in die Dorfgemeinschaft ein-
gebracht?

Ich war in den 80er Jahren bis in die 90er 
Ratsmitglied der SPD im Gemeinderat von 
Lindwedel und habe mich sehr stark für das 
Dauerwohnrecht von rund 110 Grundstücks-
besitzern im Wochenendgebiet engagiert, 
quasi dies damals mit durchgesetzt.

Was hast du in der Zeit beruflich  
gemacht? 
Ich bin gelernter Schildermaler und Sieb-
drucker aus Hannover, habe in meiner 
Anfangszeit bei Wind und Wetter Straßen-
bahnen bemalt. Dann bin ich später als 
Graphiker in das Landesamt für Statistik in 
Hannover gewechselt. Seit 2008 bin ich jetzt 
Rentner.

Norbert Thiele mit dem Buch 
über seinen Vorfahren in der 
Schlacht von Waterloo gegen 
die Armee Napoleons… 

INTERVIEW

Du hast interessante Hobbys früher wie 
heute, erzähl doch mal darüber.
Ich war in den 70er Jahren bis 1982 Front-
mann und Texter der Beatband „The Cads“ 
aus Hannover. Wir waren damals sehr gut 
bekannt mit den Scorpions, die ja bekannt-
lich eine Weltkarriere hingelegt haben. Früher 
in deren Anfangszeit haben wir uns noch 
die Verstärker für die Auftritte geteilt. Unsere 
eigene Karriere als Beatband war auch eine 
rasante Zeit, oft spielten wir auf Volksfesten 
und feierten nach dem Auftritt bis in die 
frühen Morgenstunden. Das war unvergess-
lich. Kurz vor unserem Bandende wären wir 
fast mit der Gruppe Karat auf Deutschland-
tournee gegangen, wer weiss was dann 
passiert wäre. Unseren Gitarristen ereilte 
aber ein herber Schicksalsschlag auf einer 
Tour durch Afrika, als bei einem Autounfall 
ein Kumpel starb. Von diesem Ereignis er-
holte er sich nicht und das war das Ende für 
unsere Band.

Und dann ist da noch deine historische 
Verbundenheit zum preußischen Heer…
Ja, ein direkter Vorfahre von mir war Oberst 
des 46. Regiments des preußischen Heeres 
und somit ein Teil der Schlacht bei Waterloo 
am 18. Juni 1815 gegen die Armee von 
Napoleon. Dieses Bewusstsein hat mich seit 
ich ein Kind war nicht losgelassen. Ich lese 
quasi alles, was mit der damaligen Zeit zu 
tun hat und ich bin ein passionierter Zinn-
soldaten Sammler. Im Alter von 10 Jahren 
schenkte mir mein Opa 12 Zinnsoldaten, 
das war der Startschuss und im Laufe der 
Zeit habe ich immer mehr gesammelt. In 
meiner Spitzenzeit konnte ich die Schlacht 
bei Waterloo in Teilen nachstellen.
Lieber Norbert, vielen Dank für die um-
fangreichen Einblicke in dein abwechs-
lungsreiches Leben, bleib gesund und 
alles Gute!

…und als Sänger der Beatband „The Cads“ 
(unten rechts) in den 70er Jahren.

…detailgetreu per Hand selbst gefertigt.

Ein Schrank voller Zinnsoldaten zum Nachstel-
len der Schlacht bei Waterloo…
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Osteopathie, professionelle Zahnreinigung, apothekenp� ichtige Arzneimittel oder Kinesiota-
ping: Mit Mein Extra-Gesundheitsgeld – 200PLUS erstatten wir Ihnen bis zu 200,00 Euro 
pro Jahr. Und bieten Ihnen eine Möglichkeit, noch mehr von unserem Leistungsversprechen
zu pro� tieren. Mehr gibt’s unter: mobil-krankenkasse.de/200plus

»
EXTRA-GELD
FÜR EXTRA-

LEISTUNGEN!

«
BIS ZU

200,00 EURO
FÜR IHRE

GESUNDHEIT!


